
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Verlandungsgebiet u. Naßwiesen nördlich Klein Vielist

Senke in Grünland der Endmoräne

Kuppiges Peenegebiet mit Mecklenburger Schweiz

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Müritz

Gemeinde / Stadt

Vielist
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1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil
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Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

RG F

56

TV S

51

RV G

01

TV R

01

TS K

Vegetationseinheiten
Uferseggen-Teichsimsenried, Breitblattrohrkolbenröhricht, Sumpfschachtelhalm-Kriechstraußgras-Flutrasen,
Sumpfseggen-Rohrglanzgras-Feuchtwiese, Seggen-Naßwiese

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

X

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

EY S

Gefährdung

Empfehlung

Nährstoffeintrag durch Beweidung (relativ gering)

Einzäunen

SZ G

keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

05436

X

Das Biotop mit Verlandungsgesellschaften und Naßwiesen befindet sich in einer anmoorigen Senke auf Mineralgrünland der Endmoräne. Es
hat sich durch Ansammlung von Regenwasser und mangelndem Abfluß wegen des zurückgestauten Grabens gebildet. Es liegen eine Reihe 
von Vegetationsgesellschaften vor, die miteinander verzahnt sind. Den größten Anteil nimmt die Sumpfseggen-Rohrglanzgras-Feuchtwiese 
ein. In sie sind immer wieder die oben genannten Röhrichte  und Riede inselartig eingestreut. Außen schließt sich ein Saum aus 
Sumpfschachtelhalm-Kriechstraußgras-Flutrasen und ein Saum der Behaarten Segge als Naßwiese an. Das Biotop stellt sich als ganz 
flaches, temporäres Kleingewässer dar. 



g

g
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wellig
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

g
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Agrostis gigantea Carex acutiformis Equisetum palustre Juncus articulatus
Juncus effusus Phalaris arundinacea Typha latifolia

Carex hirta Carex riparia Deschampsia cespitosa Juncus maritimus
Schoenoplectus lacustris


